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Gibt es eine europäische Elite? In seinem neuen Buch gibt Michael 

Hartman einen vollständigen Überblick darüber, wer in Europa 

Politik und Wirtschaft beeinflusst und in welchem Zusammenhang 

die nationalen Eliten mit der sozialen Ungleichheit in den jeweiligen 

Ländern stehen. 

 

Das Zusammenwachsen Europas ist vor allem ein Projekt der Eliten. 

Allerdings sind deren soziale Herkunft, Bildungswege und Karrieremuster 

je nach Land höchst unterschiedlich. Unterschiedlich fällt auch die 

Einkommens- und Vermögensverteilung in den einzelnen europäischen 

Ländern aus. Gibt es zwischen der Struktur der Eliten und der sozialen 

Ungleichheit einen Zusammenhang? 

 

In seinem neuen Buch, das auf umfassenden und aktuellen Recherchen 

beruht, zeigt der renommierte Elitenforscher Michael Hartmann, wer 

Europas Eliten sind und wer die europäische Politik und Wirtschaft 

maßgeblich beeinflusst. Neben den drei großen EU-Ländern 

Deutschland, Frankreich und Großbritannien nimmt er die Eliten aus 

Italien, Spanien, Österreich, den Niederlanden, Skandinavien, der 

Schweiz und vielen weiteren, auch osteuropäischen Ländern in den Blick. 

Nach wie vor, so sein Ergebnis, herrschen nationale Rekrutierungs- und 

Aufstiegsmuster vor.  

 

Hartmanns Untersuchung macht sichtbar, dass die Herkunft und 

Homogenität der Eliten in direktem Zusammenhang mit der sozialen 

Ungleichheit steht: Je exklusiver und homogener eine nationale Elite, 

umso größer die Kluft zwischen Arm und Reich. So sind etwa in 

Großbritannien mit seinen Eliteschmieden Oxford und Cambridge die 

sozialen Unterschiede besonders groß. Demgegenüber sind sie in den 

skandinavischen Ländern mit ihrer egalitären Tradition eher gering.  

 

Der Autor 

Michael Hartmann ist Professor für Soziologie an der Technischen 

Universität Darmstadt. Bei Campus erschienen von ihm zuletzt Der 

Mythos von den Leistungseliten (2002) und Elitesoziologie. Eine 

Einführung  (2004). 

 

Kontakt 

Margit Knauer, 069-976516-21, knauer@campus.de 

Petra Zimlich, 069-976516-55, zimlich@campus.de 

 

mailto:knauer@campus.de 
mailto:zimlich@campus.de

